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Programm | Pharmaziehistorische Biennale 2025 in Lüneburg 

  

Rahmenprogramm: 
  

 

11:00 Uhr Stadtführung für den erweiterten Vorstand und Lehrbeauftragte 
Touristen-Information, Rathaus, Am Markt. Dauer: 1 Stunde 

13:00 Uhr Stadtführung 
Touristen-Information, Rathaus, Am Markt. Dauer: 1 bis 1,5 Stunden 

19:30 Uhr Begrüßungsabend 
Capitol, Reichenbachstr. 1 

 
 

19:30 Uhr Festliches Abendessen mit Sektempfang 
Hotel Bergström, Bei der Lüner Mühle 3 
 

 
15:30 Uhr Führung Deutsches Salzmuseum und Siedehütte 

Sülfmeisterstr. 1, Leitung: Apotheker Dr. Rolf-Dieter Aye, Dauer: 1,5 Stunden 
 
 
 

09:00 Uhr Bustour in die Fürstenstadt Celle 
 Stadtrundgang mit Führung unter besonderer Berücksichtigung von Albrecht Daniel 
Thaer (1752 – 1828), dem Begründer der Agrarwissenschaften. Mittagessen in Thaers 
Wirtshaus inklusive. 
Rückkehr nach Lüneburg ca. 18 Uhr. Es besteht die Möglichkeit, direkt in Celle ab ca. 16.00 Uhr 
die Heimreise anzutreten. 

09:00 Uhr Vorstandssitzung 
Ritterakademie, Am Graalwall 12 

14:00 Uhr Tagung der Lehrbeauftragten für Pharmaziegeschichte und Terminologie 
Ritterakademie, Am Graalwall 12 

16:00 Uhr Mitgliederversammlung  
Ritterakademie, Am Graalwall 12 

 

Freitag, 25. April 2025: Tagungsort: Ritterakademie, Am Graalwall 12 

Freitag, 25. April 2025 

Samstag, 26. April 2025 

Sonntag, 27. April 2025 

Montag, 28. April 2025: Nachkongresstour 

Kongressprogramm: 



 

 

09:00 Uhr Eröffnung der Biennale und Grußworte 

09:40 Uhr Wissenswertes über Salze – philatelistisch illustriert 
Detlef Werner, Tornesch  

10:00 Uhr  Salze für die Ackerböden. Beiträge von Apothekern zum Durchbruch der Mineralstofftheorie 
Michael Mönnich, Karlsruhe 

10:30 Uhr Goldsalze in der Krebstherapie des 18. bis 21. Jahrhunderts  
Esther Jestädt, Marburg 

11:00 Uhr Kaffeepause 
11:30 Uhr Posterpräsentation 1 (Podium) 
12:00 Uhr Pharmazeutisch verwendete Salze im Werk von Johann Bartholomäus Trommsdorff sowie 

in der von seinem Sohn Hermann betriebenen chemisch-pharmazeutischen Fabrik  
Christoph Friedrich, Marburg 

12:30 Uhr Patientenindividuelle und geschlechtssensible Therapieansätze mit Salzen und 
Anorganika im 17. und 18. Jahrhundert  
Marie-Krystin Borchers, Hamburg                                                                                                                                             

13:00 Uhr Mittagspause in Selbstorganisation 
14:30 Uhr Wilhelm Heinrich Schüßler (1821-1898). Sein Leben und die Schüßler-Salze                                        

Marion Baschin, Stuttgart  
15:00 Uhr Vom Magisterium marcasitae zum Ulcowis. Zur Geschichte des basischen Wismutnitrats 
 (1675-2000)                                                                                                                                                    
 Peter Hartwig Graepel, Gladenbach                                                                                                                                         
15:30 Uhr Kaffeepause 
16:00 Uhr Von Blei- und Kupfersalzen in der antiken Augenheilkunde                                                        
 Tanja Pommerening, Marburg                                                                                                                                                   
16:30 Uhr Posterpräsentation 2 (Podium)  
 

Samstag, 26. April 2025, Tagungsort: Ritterakademie, Am Graalwall 12 

09:00 Uhr Posterausstellung im Foyer 
10:00 Uhr „Wie vielerley Salze giebt es in der Apotheke und wie werden selbe voneinander 

unterschieden?“                                                                                                                                             
Julia Pflug, Braunschweig                                                                                                                                                              

10:30 Uhr  Eine nicht patentierbare Sprung-Innovation. Die globale Geschichte der Lithium-Therapie 
 Ulrich Meyer, Berlin 
11:00 Uhr Metamorphosen des Mercurius. Quecksilberverbindungen aus der Zeit der Chemiatrie                       

Anette Marquardt, Ahrensburg und Bettina Wahrig, Braunschweig 
11:30 Uhr Kaffeepause 
12:00 Uhr Zusammenfassung, Schlussdiskussion, Vorstellung des nächsten Tagungsorts, Übergabe 

der Medaillen und Posterpreise 
 

Sonntag, 27. April 2025, Tagungsort: Ritterakademie, Am Graalwall 12 


